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Grundregeln des Zusammenlebens Ü Roland Schäfli / Marco Ratschiller

Für Ausländer

In Häusern sind Pläne aufgehängt, zu welchen Zeiten

Sie Ihre Kleidung waschen können. Wenn
Sie sich wie ein Schweizer verhalten wollen,
missachten Sie diese Planung wann immer möglich.

Viele Schweizerinnen empfinden es bereits als

sexuelle Belästigung, wenn sie angesprochen
werden. Warten Sie, bis die Frau den ersten Schritt
macht. Das Asylverfahren dauert ja lange genug.

Grüssen Sie niemals fremde Leute. Fröhliche
Ausländer erwecken das Misstrauen der Einheimischen.
Sie denken, dass Sie von einem sich von hinten
anschleichenden Komplizen ablenken wollen.

Passen Sie sich der Schweiz an. Aber merken
Sie sich: Wir lieben keine An passer, keine Ja-

Sager, keine Heuchler. Seien Sie einfach Sie selbst

- aber anders.

Sie sollten die Kultur der Schweizer kennen, wenn
Sie aktiv mitreden wollen. Schauen Sie darum
am Sonntagabend den Schweizer «Tatort», und
meckern Sie montags darüber.

Die Schweiz ist reich an Kieswerken. Doch dürfen
Sie sich dort nicht mit Wurfgegenständen für Ihre

nächste Steinigung eindecken. Sie müssen die
Steine genau wie alle anderen bezahlen.

Für Schweizer

Übertreiben Sie es nicht mit den Forderungen zur
Anpassung. Ausländer können ihre Hautfarbe
nicht ändern.

Wenn sich jemand bemüht, Schweizerdeutsch
zu sprechen, respektieren Sie diesen Effort. Es ist

unschön, Videos davon auf Facebook zu stellen
oder diese als Clown an den Nationalzirkus
vermitteln zu wollen.

Sie können Ausländer nicht automatisch mit Dieben

gleichstellen. Auch wenn sie Ihnen den Job

wegnehmen.

Wenn Sie einen Ausländer mit einer Tasche aus
dem Einkaufszentrum gehen sehen, bedeutet das

nicht unbedingt, dass er die Waren nicht rechtmässig

erworben hat.

Helfen Sie Asylbewerbern. Es braucht gemäss
Bauanleitung zwei Personen, um das IKEA-Holz-
häuschen zusammenzubauen.

Profitieren Sie von der Kulturvielfalt! Die Männer

haben es geschafft, das Patriarchat zu erhalten

und der Frau ihren Platz zuzuweisen. Fragen
Sie Ihre neuen Freunde Achmed und Mustafa,
wiesie das machen.
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